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Angaben zu den unter Tagesordnungspunkt 8 zur Wahl vorgeschlagenen Aufsichtsratskandidaten

Dr. Andreas Gottschling

Geburtsdatum: �1. September 1967
Nationalität: 	� deutsch, schweizerisch

Beruflicher Werdegang
2013 – 2016	� Erste Group Bank AG, Wien, Österreich,  

Mitglied des Management Board, Chief Risk Officer
2012 – 2013	� McKinsey and Company, Zürich, Schweiz,  

Senior Advisor Risk Practice 
2005 – 2012	� Deutsche Bank, London, Vereinigtes Königreich/ Frankfurt am Main/ Zürich, Schweiz, 

Managing Director, Global Head of Risk Analytics and Instruments,  
Global Head of Operational Risk, Mitglied des Risk Executive Committee

2003 – 2005	� LGT Capital Management, Pfäffikon, Schweiz, 
Managing Director, Head of Quant

2000 – 2003	� Euroquants, Frankenthal, 
Selbständiger Unternehmer

2000		� Washington State University, Pullman, Washington, USA, 
Faculty, Department of Finance, Business School

1997 – 2000	� Deutsche Bank, Frankfurt am Main, Head of Quantitative Analysis, DB Research

Ausbildung
PhD in Wirtschaftswissenschaften, University of California San Diego, USA 

Mandate
I.	� Gesetzlich zu bildende Aufsichtsräte:
	 	� Deutsche Börse Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main (börsennotiertes Unternehmen),  

Mitglied des Aufsichtsrats seit 1. Juli 2020
II.	� Vergleichbare in- und ausländische Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen: keine

Relevante Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen
Dr. Andreas Gottschling verfügt über umfassende und tiefgehende Kenntnisse im Bereich des Risikomanage
ments bei international tätigen Banken und anderen Finanzdienstleistungsinstituten. Die theoretische Grundlage 
hierfür bildeten seine Studien in Mathematik, Physik und Wirtschaftswissenschaften in Freiburg und an der 
Harvard University in Cambridge, USA. 1997 erhielt er einen Doktortitel in Wirtschaftswissenschaften an der 
University of California San Diego. Herr Dr. Gottschling war von 2013 bis 2016 Chief Risk Officer und Mitglied 
des Vorstands bei der Erste Group Bank AG, Wien. Von 2017 bis 2021 war er Mitglied des Verwaltungsrats 
der Credit Suisse Group in Zürich, wo er unter anderem Vorsitzender des Risikoausschusses und Mitglied im 
Prüfungsausschuss war. Aufgrund seiner aktuellen und bisherigen Tätigkeiten hat Herr Dr. Gottschling auch 
vertiefte Kenntnisse in Rechnungslegung und Abschlussprüfung. Herr Dr. Gottschling leitet seit 2020 den Risiko-
ausschuss des Aufsichtsrats der Deutsche Börse Aktiengesellschaft und ist Mitglied des Prüfungs- sowie des 
Technologieausschusses. 

Keine weiteren wesentlichen Tätigkeiten

Besondere Kompetenzen
	� Informationstechnologie und -sicherheit, Digitalisierung
	� Rechnungslegung, Finanzen und Audit
	� Risikomanagement und Compliance
	� Regulatorische Anforderungen, Recht

Einberufung
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Angaben zu den unter Tagesordnungspunkt 8 zur Wahl vorgeschlagenen Aufsichtsratskandidaten

Martin Jetter

Geburtsdatum:	�22. Oktober 1959
Nationalität: 	� deutsch

Beruflicher Werdegang
1986 – 2020	� IBM Corporation 

2019 – 2020	� Senior Vice President IBM Corporation und Chairman 
IBM Europe, Mitglied des Management Board, 
IBM Corporation

			   2015 – 2019	� IBM Global Technology Services, Senior Vice President,  
Mitglied des Management Board, IBM Corporation

			   2012 – 2014	 IBM Japan, General Manager
			   2011 – 2012	 IBM Corporate Strategy and General Manager, Enterprise Initiatives, Vice President
			   2006 – 2011	 IBM Germany, General Manager
			   2005 – 2006	IBM Global Business Services, IBM North-East Europe, General Manager
			   2004 – 2005	�IBM Business Consulting Services, IBM Central Europe and Eastern Europe, 

General Manager
			   2001 – 2004	General Manager und Managing Director für das weltweite Geschäft mit Siemens
			   2000	 IBM Global Product Lifecycle Management Business Unit, General Manager

Ausbildung
Diplom-Ingenieur, Universität Stuttgart

Mandate
I.	� Gesetzlich zu bildende Aufsichtsräte:
	 	� Deutsche Börse Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main (börsennotiertes Unternehmen),  

Mitglied des Aufsichtsrats seit 24. Mai 2018 (Vorsitzender des Aufsichtsrats seit 19. Mai 2020)
II.	� Vergleichbare in- und ausländische Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen: keine

Relevante Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen
Martin Jetter bekleidete eine Reihe leitender Positionen bei IBM im In- und Ausland, unter anderem verantwortete 
er die Geschäfte der IBM in Deutschland, Japan und Europa. Als Senior Vice President Global Technology Services 
und Mitglied des Management Boards der IBM Corporation war er bis 2019 für die weltweiten Infrastruktur-
dienstleistungen des Konzerns verantwortlich. Herr Jetter gehörte bis Ende 2020 der Geschäftsleitung der 
IBM Corporation an. Herr Jetter verfügt über langjährige Erfahrung im Senior Management eines internationalen 
Großkonzerns sowie über ausgewiesene strategische und technologische Kompetenzen. Nach Ausscheiden 
aus dem aktiven Management der IBM hat er diese bis 2022 vor allem noch in regulatorischen Themen mit 
dem Schwerpunkt auf Europa, dem Mittleren Osten und Afrika (EMEA) beraten. Die Geschäftsmodelle und 
technologischen Herausforderungen von Unternehmen des Finanz- und Kapitalmarktes kennt er bereits seit seiner 
Zeit bei IBM. Herr Jetter gehört dem Aufsichtsrat seit 2018 an und ist seit dem Jahr 2020 dessen Vorsitzender. Er 
ist insofern mit allen wirtschaftlichen und strategischen Themen der Gruppe Deutsche Börse eingehend vertraut. 
Als Vorsitzender des Aufsichtsrats der Deutsche Börse Aktiengesellschaft leitet Herr Jetter den Strategie- und Nach-
haltigkeitsausschuss und den Nominierungsausschuss sowie den Präsidial- und den Vermittlungsausschuss.
 
Keine weiteren wesentlichen Tätigkeiten

Besondere Kompetenzen
	� Kapitalmarkt, Geschäftsmodelle von Börsen und Datengeschäft
	� Informationstechnologie und -sicherheit, Digitalisierung
	� Strategie
	� Nachhaltigkeit
	� Risikomanagement und Compliance
	� Regulatorische Anforderungen, Recht 
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Angaben zu den unter Tagesordnungspunkt 8 zur Wahl vorgeschlagenen Aufsichtsratskandidaten

Shannon Johnston

Geburtsdatum:	�30. Juni 1971
Nationalität: 	� US-amerikanisch

Beruflicher Werdegang
seit 2016	� Global Payments Inc., Atlanta, USA 

seit 2024	� Senior Executive Vice President und  
Chief Information Officer

			   2023	� Executive Vice President Chief Digital Officer und  
stellvertretende Chief Information Officer (CIO)

			   2021 – 2023	� Executive Vice President und Chief Technology Officer, Consumer Solutions,  
Data und Architecture 

			   2019 – 2021	� Chief Technology Officer, Consumer Solutions, Data und Architecture
			   2017 – 2019	� Senior Vice President, Software Engineering
			   2016 – 2017	 Vice President, Application Delivery
2013 – 2016	� Mspark Inc., Helena, USA, Chief Information Officer
2011 – 2013	� Epicor Software Corporation (ehemals ShopVisible, LLC), Austin, USA, Chief Operating Officer
2010 – 2011	� Points of Light Institute, Atlanta, USA, Chief Technology Officer
2001 – 2009	� Atlanticus Holdings Corporation (ehemals Compucredit), Atlanta, USA 

2008 – 2009	Vice President, IT 
2007 – 2008	Executive Director, UK Technologie 
2006 – 2007	Strategic Initiatives 
2003 – 2006	Director, eBusiness 
2001 – 2003	Associate Director, Shared Services

1996 – 2001	� Total System Services Inc., Columbus, USA 
2001	 Director, Client Services 
1996 – 2001	 Associate Director, Client Relations

Ausbildung
Bachelor of General Studies, Georgia Southern, Armstrong Campus, Savannah, USA

Mandate
I.	� Gesetzlich zu bildende Aufsichtsräte:
	 	� Deutsche Börse Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main (börsennotiertes Unternehmen), Mitglied des Aufsichtsrats 

seit 18. Mai 2022
II.	� Vergleichbare in- und ausländische Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen: keine

Relevante Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen
Shannon Johnston verfügt über ein tiefes technologisches Verständnis im Bereich globaler Finanzdienstleistungen. Als 
Chief Technologie Officer (CTO) von Global Payments Inc. verantwortete sie neben konsumentenbezogenen Lösungen 
die Bereiche Daten, Analyse und Unternehmensarchitektur weltweit. Seit 2024 leitet sie die gesamte Technologie-
organisation von Global Payments Inc. als Chief Information Officer (CIO) und ist dort unter anderem für die globale 
IT- und Digitalisierungsstrategie, IT-Infrastruktur und Informationssicherheit zuständig. Frau Johnston hat ein breites 
Technologieverständnis aus einer über zwanzigjährigen Tätigkeit in der Technologie- und Finanztechnologiebranche, 
in der sie sowohl das Geschäft mit privaten Endkunden als auch das Firmenkundengeschäft kennengelernt hat. Vor 
allem aus ihrer Tätigkeit für Global Payments Inc. hat Frau Johnston langjährige und praktische Erfahrungen bei der 
Anwendung neuer, zukunftsweisender Technologien auf bestehende Geschäftsprozesse. Sie hat ausgewiesene Erfahrung 
in länderübergreifenden Projekten und der Führung internationaler Teams. Frau Johnston besitzt einen umfassenden 
Überblick über die aktuellen technologischen Entwicklungen in den Vereinigten Staaten von Amerika und weltweit. 
Frau Johnston leitet seit 2022 den Technologieausschuss des Aufsichtsrats der Deutsche Börse Aktiengesellschaft.
 
Keine weiteren wesentlichen Tätigkeiten

Besondere Kompetenzen
	� Informationstechnologie und -sicherheit, Digitalisierung
	� Regulatorische Anforderungen, Recht
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Angaben zu den unter Tagesordnungspunkt 8 zur Wahl vorgeschlagenen Aufsichtsratskandidaten

Sigrid Kozmiensky

Geburtsdatum: �1. Juli 1973
Nationalität: 	� deutsch

Beruflicher Werdegang
seit 2019	� ING-DiBa AG, Frankfurt am Main 

seit 2020	� Mitglied des Vorstands, Chief Risk Officer und 
stellvertretende CFO

			   2019 – 2020	� Generalbevollmächtigte und  
stellvertretende Chief Risk Officer

2014 – 2019	� Europäische Zentralbank, Frankfurt/Main, Head of Section, Joint Supervisory Team Coordinator, 
Generaldirektion Makro-Prudentielle Aufsicht I (global systemrelevante Banken)

2006 – 2014	 ING-DiBa AG, Frankfurt am Main 
			   2010 – 2014	 Ressortleiterin Regulatory Risk Management 
			   2006 – 2010	� Senior Manager Risk
2002 – 2006	� PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Frankfurt am Main, 

Financial Services, Leitung Jahresabschlussprüfungen

Ausbildung
Diplom-Kauffrau, Friedrich-Alexander-Universität, Erlangen-Nürnberg

Mandate
I.	� Gesetzlich zu bildende Aufsichtsräte:
	 	� Bayerische Börse AG, Mitglied des Aufsichtsrats (Mandat wird zum 31. März 2024 niedergelegt)
II.	� Vergleichbare in- und ausländische Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen: keine

Relevante Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen
Sigrid Kozmiensky verfügt über umfassende Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen Finanzen, 
Risikomanagement und Regulierung im Finanzsektor. Sie begann ihre berufliche Laufbahn 2002 bei der 
PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft („PwC“), wo sie mit der Leitung und Durch-
führung von Jahresabschlussprüfungen und prüfungsnahen Beratungsprojekten betraut war, bevor sie 2006 zur 
ING-DiBa AG wechselte und dort verschiedene Führungspositionen im Risikobereich bekleidete. 2014 wechselte 
Frau Kozmiensky zur Europäischen Zentralbank (EZB) und war dort verantwortlich für die Beaufsichtigung von 
global systemrelevanten Banken. 2019 kehrte sie als Generalbevollmächtigte und stellvertretende Chief Risk 
Officer zur ING-DiBa AG zurück und wurde 2020 zum Mitglied des Vorstands und Chief Risk Officer ernannt. 
Frau Kozmiensky bringt aus ihrer leitenden Tätigkeit bei PwC umfassende Erfahrungen im Bereich der Jahres-
abschlussprüfung und Rechnungslegung mit und als Stellvertreterin des Finanzvorstands der ING-DiBa AG ist 
sie unter anderem auch zuständig für das Finanz- und Rechnungswesen, das Controlling und das Meldewesen. 
Aufgrund ihrer langjährigen Tätigkeit in leitenden Positionen in der Finanzindustrie sowie ihrer Tätigkeit im 
Aufsichtsrat der Bayerische Börse AG ist sie mit Themen des Kapitalmarktes und insbesondere mit dem Geschäft 
von Börsen und dem Bereich Clearing und Abwicklung vertraut. 
 
Keine weiteren wesentlichen Tätigkeiten

Besondere Kompetenzen:
	� Kapitalmarkt, Geschäftsmodell von Börsen und Datengeschäft
	� Clearing, Verwahrungs- und Abwicklungsgeschäft
	� Rechnungslegung, Finanzen und Audit
	� Risikomanagement und Compliance
	� Regulatorische Anforderungen, Recht
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Angaben zu den unter Tagesordnungspunkt 8 zur Wahl vorgeschlagenen Aufsichtsratskandidaten

Barbara Lambert

Geburtsdatum:	�1. Mai 1962
Nationalität: 	� deutsch, schweizerisch

Beruflicher Werdegang
seit 2018	� Aufsichts- und Verwaltungsrätin, Givrins, Schweiz
2008 – 2018 	� Banque Pictet & Cie SA, Genf, Schweiz
			   2014 – 2018	 �Group Chief Risk Officer, Mitglied des Geschäftsleitungs-

komitees, Executive Vice President
			   2008 – 2013	 �Head of Group Internal Audit, Executive Vice President
1987 – 2007	� Ernst & Young (ehemals Arthur Andersen), Schweiz  

2006 – 2007	Head Audit Banking & Insurance Clients 
2003 – 2006	Group Leader Financial Services Sector 
2002 – 2007	Mitglied des Verwaltungsrats 
1999 – 2007	Partnerin

Ausbildung
	� Diplom-Wirtschaftsprüferin (Schweiz)
	� Lizenz Wirtschaftswissenschaft, Universität Genf, Schweiz
	� Bankkauffrau

Mandate
I.	� Gesetzlich zu bildende Aufsichtsräte:
	 	� Deutsche Börse Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main (börsennotiertes Unternehmen), 

Mitglied des Aufsichtsrats seit 16. Mai 2018
	 	� SYNLAB AG, München, (börsennotiertes Unternehmen),  

Mitglied des Aufsichtsrats (Mandat wird zum 31. März 2024 niedergelegt)
	 	� Merck KGaA, Darmstadt (börsennotiertes Unternehmen), Mitglied des Aufsichtsrats
II.	� Vergleichbare in- und ausländische Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen: 
	 	� Implenia AG, Dietlikon, Schweiz (börsennotiertes Unternehmen), Mitglied des Verwaltungsrats 
	 	� UBS Switzerland AG, Zürich, Schweiz, Mitglied des Verwaltungsrats
	 	– �Credit Suisse (Schweiz) AG, Zürich, Schweiz (Gruppenmandat), Mitglied des Verwaltungsrats 

(bis zur rechtswirksamen Fusion der Credit Suisse (Schweiz) AG mit der UBS Switzerland AG)

Relevante Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen
Barbara Lambert erwarb durch ihre langjährigen Tätigkeiten bei Arthur Andersen sowie nachfolgend bei 
Ernst & Young in der Schweiz umfassende Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen Abschlussprüfung, 
Rechnungslegung und interne Kontrollverfahren. Zusätzlich zur Leitung der Prüfungsaktivitäten im Finanz-
sektor von Ernst & Young Schweiz war sie unter anderem Prüferin einer Schweizer Großbank. Frau Lambert 
ist Mitglied bzw. Vorsitzende mehrerer Prüfungs- und Risikoausschüsse von Verwaltungs- und Aufsichtsräten. 
Zu den bestehenden Mandaten zählen seit März 2019 die Implenia AG sowie die beiden Gesellschaften 
UBS Switzerland AG und Credit Suisse (Schweiz) AG, die derselben Unternehmensgruppe angehören und deren 
Fusion für das zweite Halbjahr 2024 geplant ist. Dem Aufsichtsrat der Deutsche Börse Aktiengesellschaft gehört 
Frau Lambert seit 2018 an. Sie leitet seitdem den Prüfungsausschuss und ist Mitglied im Risikoausschuss.
 
Keine weiteren wesentlichen Tätigkeiten

Besondere Kompetenzen
	� Informationstechnologie und -sicherheit, Digitalisierung
	� Nachhaltigkeit
	� Rechnungslegung, Finanzen und Audit
	� Risikomanagement und Compliance
	� Regulatorische Anforderungen, Recht
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Angaben zu den unter Tagesordnungspunkt 8 zur Wahl vorgeschlagenen Aufsichtsratskandidaten

Charles Stonehill

Geburtsdatum:	�1. März 1958
Nationalität: 	� britisch, US-amerikanisch

Beruflicher Werdegang
seit 2011	� Green & Blue Advisors LLC, New York, USA, Gründungspartner
2014 – 2016	� TGG Group, New York, USA, Managing Partner
2012 – 2014	� RSR Partners, New York, USA, Managing Director
2009 – 2011	� Better Place Inc., Palo Alto, USA, Finanzvorstand
2002 – 2004	� Lazard Inc., New York, USA, Managing Director, Global Head of Capital Markets und  

Mitglied des Operating Committee
1997 – 2002	� Credit Suisse First Boston, New York, USA, Managing Director,  

Head of Investment Banking for the Americas und Mitglied des Operating Committee
1984 – 1997	� Morgan Stanley & Co., Managing Director, Head of European Equity Division and 

Equity Capital Markets, Mitglied des European Operating Committee
1978 – 1984	� J. P. Morgan & Co., London, Vereinigtes Königreich, Assistant Vice President

Ausbildung
Master of Arts (M.A.) in Neuere Geschichte, Universität Oxford, Vereinigtes Königreich

Mandate
I.	� Gesetzlich zu bildende Aufsichtsräte:
	 	� Deutsche Börse Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main (börsennotiertes Unternehmen),  

Mitglied des Aufsichtsrats seit 8. Mai 2019
II.	� Vergleichbare in- und ausländische Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen: 
	 	� Equitable Holdings Inc., New York, USA (börsennotiertes Unternehmen), Mitglied des Board of Directors 
	 	– �AXA Equitable Life Insurance Company, New York, USA (Gruppenmandat),  

Mitglied des Board of Directors 
	 	– �AllianceBernstein Holding L. P., New York, USA (Gruppenmandat; börsennotiertes Unternehmen), 

Mitglied des Board of Directors 
	 	– �Equitable Financial Life Insurance Company of America, New York, USA (Gruppenmandat), 

Mitglied des Board of Directors 
	 	� Strangeworks Inc., Austin, USA, Mitglied des Board of Directors

Relevante Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen
Charles Stonehill verfügt über mehr als 40 Jahre Erfahrung in den Bereichen Investment Banking und Kapital-
märkte sowie im Energie- und Versicherungssektor. Er hatte verschiedene Führungspositionen bei J. P. Morgan, 
Morgan Stanley, Credit Suisse First Boston und Lazard inne. Herr Stonehill war zudem unabhängiges, nicht-
exekutives Mitglied in Verwaltungsräten internationaler Finanzunternehmen wie LCH Clearnet oder der London 
Metal Exchange. Seit 2019 ist Charles Stonehill Aufsichtsratsmitglied bei der Deutsche Börse Aktiengesellschaft. 
Er ist Mitglied im Strategie- und Nachhaltigkeitsausschuss sowie im Technologieausschuss.
 
Keine weiteren wesentlichen Tätigkeiten

Besondere Kompetenzen
	� Kapitalmarkt, Geschäftsmodelle von Börsen und Datengeschäft
	� Clearing, Verwahrungs- und Abwicklungsgeschäft
	� Informationstechnologie und -sicherheit, Digitalisierung
	� Strategie
	� Nachhaltigkeit
	� Risikomanagement und Compliance
	� Regulatorische Anforderungen, Recht
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Angaben zu den unter Tagesordnungspunkt 8 zur Wahl vorgeschlagenen Aufsichtsratskandidaten

Clara-Christina Streit

Geburtsdatum:	�18. Dezember 1968
Nationalität: 	� US-amerikanisch, deutsch

Beruflicher Werdegang
seit 2011	� Aufsichts- und Verwaltungsrätin, Köln
1992 – 2012	� McKinsey & Company 

1992 – 2012	 Unternehmensberaterin 
ab 2003	 Senior Partner

Ausbildung
Master (lic. oec.) in Betriebswirtschaftslehre, Universität St. Gallen, Schweiz

Mandate
I.	� Gesetzlich zu bildende Aufsichtsräte:
	 	� Deutsche Börse Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main (börsennotiertes Unternehmen),  

Mitglied des Aufsichtsrats seit 8. Mai 2019
	 	� Vonovia SE, Bochum (börsennotiertes Unternehmen), Vorsitzende des Aufsichtsrats
II.	� Vergleichbare in- und ausländische Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen: 
	 	� Vontobel Holding AG, Zürich, Schweiz (börsennotiertes Unternehmen),  

Mitglied des Verwaltungsrats (Mandat wird zum 9. April 2024 niedergelegt)
	 	� Jerónimo Martins SGPS S. A., Lissabon, Portugal (börsennotiertes Unternehmen),  

Mitglied des Verwaltungsrats

Relevante Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen
Clara-Christina Streit ist Mitglied bzw. Vorsitzende in in- und ausländischen Aufsichts- und Verwaltungsräten 
sowie Corporate Governance Expertin. Nach ihrem Studium in St. Gallen startete sie ihre Laufbahn 1992 bei 
McKinsey, wo sie bis 2012 im Schwerpunkt Finanzdienstleistungsunternehmen beriet. Zu ihren Mandanten 
zählten Banken, Börsen, Asset Manager, Versicherungen sowie auch Aufsichtsbehörden. Die Beratungsschwer-
punkte von Frau Streit umfassten unter anderem Strategie, M&A, Regulierung, Finanzen und das Risiko-
management. Im Jahr 2001 war sie Teil des Beraterteams, welches die Deutsche Börse Aktiengesellschaft bei 
ihrem eigenen Börsengang beriet. In ihrer Rolle als Partnerin und ab 2003 als Senior Partnerin bei McKinsey lag 
ein weiterer Schwerpunkt ihrer Tätigkeit in der internen Führungskräfteentwicklung. Frau Streit ist Mitglied in 
den Aufsichts- und Verwaltungsräten der Vonovia SE, der Vontobel Holding AG sowie der Jerónimo Martins SGPS 
S. A. Dem Aufsichtsrat der Deutsche Börse Aktiengesellschaft gehört Frau Streit seit 2019 an und ist Mitglied im 
Nominierungs- und Präsidialausschuss.

Weitere wesentliche Tätigkeiten neben dem Aufsichtsratsmandat: 
	� �Vorsitzende der Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex

Besondere Kompetenzen
	� Kapitalmarkt, Geschäftsmodelle von Börsen und Datengeschäft
	� Clearing, Verwahrungs- und Abwicklungsgeschäft
	� Strategie
	� Nachhaltigkeit
	� Rechnungslegung, Finanzen und Audit
	� Regulatorische Anforderungen, Recht
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Angaben zu den unter Tagesordnungspunkt 8 zur Wahl vorgeschlagenen Aufsichtsratskandidaten

Chong Lee Tan

Geburtsdatum:	�15. Januar 1962
Nationalität: 	� singapurisch

Beruflicher Werdegang
seit 2021	� 65 Equity Partners (Temasek Holidngs), CEO, Singapur, 

Republik Singapur
2011 – 2022	� Temasek International, Singapur, Republik Singapur 

2017 – 2022	 President  
2016 – 2022	 Mitglied des Executive Committee  
2018 – 2021	 Leiter Strategic Initiatives 
2014 – 2020	 Leiter Europa und (seit 2018) Co-Head EMEA 
2016 – 2019	 Leiter Südostasien und (seit 2018) verantwortlich für das Real Estate Team 
2016 – 2018	 Co-Head Portfolio Management Group 
2013 – 2016	� Leiter Portfolio & Strategy Group, Leiter Portfolio Management,  

Leiter Strategie und Co-Head Singapur 
			   2012 – 2013	 Co-Head Americas
			   2011 – 2013	 Chief Investment Officer, verantwortlich für die Region Südamerika
2010 – 2011	� Bank of America Merrill Lynch, Country Executive Südostasien und  

Leiter Corporate & Investment Banking Südostasien
2008 – 2010	� Goldman Sachs, Südostasien, Co-Head Investment Banking
2004 – 2008	� BNP Paribas, Singapur, Republik Singapur, Leiter Investment Banking, Südostasien, und  

Senior Banker Corporate Banking
1997 – 2004	� ING/ Baring Brothers & Co., Managing Director und Leiter Corporate Finance Südostasien, 

Senior Banker Corporate Banking 
Leiter Corporate Finance Singapur & Malaysia Office, Leiter Advisory Südostasien

1993 – 1997	� Standard Chartered Merchant Bank Asia, Director und Board Mitglied der Merchant Bank
1989 – 1992	� DBS Bank, Singapur, Republik Singapur, Treasurer, Corporate Finance
1988 – 1989	� Zentralbank Neuseeland, Neuseeland, Analyst 

Ausbildung
Bachelor of Arts, Bachelor of Commerce and Administration, Victoria Universität, Wellington, Neuseeland

Mandate
I.	� Gesetzlich zu bildende Aufsichtsräte:
	 	� Deutsche Börse Aktiengesellschaft, Frankfurt am Main (börsennotiertes Unternehmen), 

Mitglied des Aufsichtsrats seit 19. Mai 2021
II.	� Vergleichbare in- und ausländische Kontrollgremien von Wirtschaftsunternehmen: keine

Relevante Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen
Chong Lee Tan verfügt über langjährige und umfassende Erfahrung in den asiatischen Finanz- und Kapital-
märkten. Nach seinem Studium in Neuseeland bekleidete Herr Tan verschiedene Führungspositionen bei 
internationalen Banken in Südostasien, darunter bei der DBS Bank, Standard Chartered, BNP Paribas, Goldman 
Sachs und Bank of America Merrill Lynch, wo er unter anderem das Geschäft für Südostasien leitete. Von 2011 
bis 2022 arbeitete Herr Tan für Temasek, eine der größten staatlichen Investmentorganisationen weltweit mit 
Hauptsitz in Singapur. Im Rahmen seiner verschiedenen Leitungsaufgaben bei Temasek sammelte er auch inter-
nationale Finanz- und Kapitalmarkterfahrung und baute für Temasek unter anderem das europäische Geschäft 
auf. Er war ein leitendes Mitglied des Global Investment Committee von Temasek und hatte zu verschiedenen 
Zeitpunkten auch den Vorsitz des Committees inne. Seit 2021 ist Herr Tan als CEO mit dem Aufbau der 
65 Equity Partners betraut, einer hundertprozentigen Tochtergesellschaft von Temasek. Die Gruppe fokussiert 
sich auf Investitionen in mittelgroße Unternehmen in Singapur, Europa und den USA. Herr Tan bringt ein tiefes 
Verständnis der Finanz- und Kapitalmärkte und ihrer Akteure, einschließlich der Börsen, sowie umfangreiche 
Investmentexpertise und Erfahrung im regulatorischen Umfeld mit. Er ist seit 2021 Mitglied des Aufsichtsrats der 
Deutsche Börse Aktiengesellschaft und gehört dem Strategie- und Nachhaltigkeitsausschuss an. 
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Angaben zu den unter Tagesordnungspunkt 8 zur Wahl vorgeschlagenen Aufsichtsratskandidaten

Keine weiteren wesentlichen Tätigkeiten

Besondere Kompetenzen
	� Kapitalmarkt, Geschäftsmodelle von Börsen und Datengeschäft
	� Strategie 
	� Rechnungslegung, Finanzen und Audit 
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